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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

1. Lehrjahr

1.1Leitziel Beratung und Verkauf

Der Verkauf von Waren und Dienstleistungen ist die Grundlage des 
wirtschaftlichen Handelns.

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ beraten und begleiten Kundinnen und Kunden 
kompetent auf dem Weg zum Kaufentscheid. Sie präsentieren die Produkte 
verkaufsfördernd und bewirtschaften das Lager ökonomisch.

1.1.1Richtziel Kunden beraten

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ beraten die Kundinnen und Kunden fachlich kompetent. 
Sie sind bereit, auf Kundenwünsche einzugehen.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Kundenorientiertes Beratungs- und Verkaufsverhalten2.1.6

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Kommunikationsfähigkeit und Umgangsformen3.1.2

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.1.1.1 Umgang mit Kunden Sie richten sich beim Kundenkontakt bezüglich 
Umgangsformen und Kleidung nach den betrieblichen 
Vorgaben und den gesellschaftlichen Normen.

K31.1.1.4 Zahlung Sie wickeln den Zahlungsvorgang ab.

K31.1.1.5 Tel. Anfragen, 
Bestellungen

Sie entscheiden nach betrieblichen Vorgaben über das 
weitere Vorgehen bei telefonischen Anfragen.

K31.1.1.6 Kundeneinwände, 
Reklamationen

Sie bearbeiten Kundeneinwände nach betrieblichen 
Vorgaben.

1.1.2Richtziel Bestellungen erfassen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind bereit Bestellungen sorgfältig und vollständig zu 
erfassen und weiterzuleiten.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.1.2.1 Bestellungen erfassen Sie erfassen Bestellungen nach betrieblichen Vorgaben.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

1. Lehrjahr

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.1.2.2 Bestellungen 
weiterleiten

Sie leiten Bestellungen vollständig und termingerecht 
nach betrieblichen Vorgaben weiter.

1.1.3Richtziel Waren und Dienstleistungen verkaufen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ errechnen Verkaufspreise anhand von Tarifen und 
Preislisten. Sie verpacken die Waren den Anforderungen entsprechend.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Kundenorientiertes Beratungs- und Verkaufsverhalten2.1.6

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Kommunikationsfähigkeit und Umgangsformen3.1.2

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.1.3.2 Verpackung Sie verpacken Pflanzen für den Transport 
bedürfnisgerecht und der Jahreszeit entsprechend.

1.1.4Richtziel Rapporte und Lieferscheine schreiben

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ halten ihre Leistungen vollständig und nachvollziehbar fest.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.1.4.1 Lieferscheine, 
Rapporte

Sie erstellen Lieferscheine und/oder Rapporte nach 
betrieblichen Vorgaben.

1.1.5Richtziel Einkassieren

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ wickeln den Zahlungsprozess sorgfältig ab.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Belastbarkeit und Anpassungsfähigkeit3.1.5

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.1.5.1 Einkassieren Sie bedienen die Kasse kompetent und entsprechend 
den betrieblichen Vorgaben.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

1. Lehrjahr

1.1.6Richtziel Sortiment präsentieren und pflegen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind bestrebt das Sortiment attraktiv und verkaufsfördernd 
zu präsentieren. Sie pflegen die Produkte ihren Anforderungen entsprechen und achten 
auf deren Verfügbarkeit.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Lebenslanges Lernen3.1.4

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.1.6.2 Verkaufsflächen Sie ergänzen Verkaufsflächen nach Bedarf und 
betrieblichen Vorgaben, inkl. Beschriftung und/oder 
Etikettierung der Produkte.

K31.1.6.3 Eingangskontrolle Sie kontrollieren die Qualität und Quantität der 
erhaltenen Pflanzen und Produkte nach betrieblichen 
Vorgaben.

K31.1.6.6 Bestandesmeldung Sie melden gemäss betrieblichen Vorgaben den 
Minimumlagerbestand.

1.2Leitziel Lieferung und Service

Immer mehr werden die zusätzlich erbrachten Leistungen zum wichtigsten 
Kriterium bei einem Kaufentscheid.
Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind bestrebt, durch ihre Leistungen die 
Kundschaft zu entlasten und deren Freude an den Pflanzen zu erhalten.

1.2.1Richtziel Waren liefern

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ stellen Waren transport-, kundengerecht und vollständig 
zusammen. Sie beladen und bedienen Transportfahrzeuge kompetent und halten sich 
dabei an die gesetzlichen Vorschriften.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Ökologisches Verhalten2.1.3

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Belastbarkeit und Anpassungsfähigkeit3.1.5

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.2.1.1 Waren bereitstellen Sie bereiten Waren für den Engros- und/oder 
Detailverkauf gemäss betrieblichen Angaben für die 
Auslieferung vor.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

1. Lehrjahr

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.2.1.2 Waren etikettieren Sie etikettieren Waren entsprechend den 
Kundenwünschen und betrieblichen Vorgaben.

K31.2.1.3 Ausgangskontrolle Sie kontrollieren die bereitgestellten Waren auf 
Vollständigkeit anhand des Lieferscheines.

1.3Leitziel Betriebliche Unterhaltsarbeiten

Wirtschaftliche Leistungen können nur erbracht werden, wenn das betriebliche 
Umfeld stimmt. Der ökologische Umgang mit Ressourcen ist notwendig. 

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ überwachen und warten die 
Betriebseinrichtungen und Geräte verantwortungsbewusst. Sie verwerten Abfälle 
nach ökologischen und ökonomischen Aspekten.

1.3.1Richtziel Betriebseinrichtungen und Geräte überwachen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind motiviert, Betriebseinrichtungen und Geräte sorgfältig 
zu überwachen. Bei Störungen reagieren sie situationsgerecht.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.3.1.1 Überwachung Sie überwachen die Funktionen der 
Betriebseinrichtungen und Geräte.

K41.3.1.2 Störungen und 
Reaktion

Sie treffen bei Störungen geeignete Massnahmen 
gemäss den Weisungen des Betriebes.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

1. Lehrjahr

1.3.2Richtziel Wartungsarbeiten durchführen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind motiviert Unfälle zu vermeiden. Sie erhalten 
Maschinen und Geräte in einwandfreiem Zustand und setzen 
Unfallverhütungsmassnahmen und Schutzvorrichtungen konsequent ein.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz2.1.2

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.3.2.1 Wartung Sie warten Betriebseinrichtungen und Geräte gemäss 
betrieblichen Vorgaben.

K31.3.2.2 Unfallverhütung Sie treffen Massnahmen um Unfälle mit 
Betriebseinrichtungen und Geräten zu vermeiden.

1.3.3Richtziel Material ökologisch entsorgen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind sich ihrer ökologischen Verantwortung bewusst. Sie 
führen Abfälle wenn immer möglich einer sinnvollen Verwertung zu, damit die Ressourcen 
erhalten bleiben.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Ökologisches Verhalten2.1.3

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Lebenslanges Lernen3.1.4

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.3.3.1 Material trennen Sie trennen unterschiedliche Abfälle in 
Einzelkomponenten zur Entsorgung, resp. weiteren 
Verwendung nach ökologischen und betrieblichen 
Kriterien.

K31.3.3.2 Abfall entsorgen Sie entsorgen Abfälle im Betrieb nach ökologischen 
Kriterien und betrieblichen Vorgaben.

1.4Leitziel Pflanz- und Saatarbeiten

Pflanzen sind lebende Organismen und haben spezifische Bedürfnisse. 
Optimales Wachstum ist nur dann möglich, wenn von der Vorbereitung über die 
Pflanzung bzw. Ansaat bis zur Nachbearbeitung alle Schritte sorgfältig, art- und 
umweltgerecht durchgeführt werden.

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ berücksichtigen bei allen Arbeitsschritten die 
Bedürfnisse der Pflanzen sowie die ökologischen Rahmenbedingungen.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

1. Lehrjahr

1.4.1Richtziel Pflanz- und Saatflächen vorbereiten

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind bestrebt, Pflanz- und Saatflächen nach ökologischen 
Gesichtspunkten und Normen vorzubereiten.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Ökologisches Verhalten2.1.3

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.4.1.1 Boden lockern Sie lockern den Boden manuell oder maschinell 
entsprechend dem Verwendungszweck und der 
Bodenbeschaffenheit.

K31.4.1.2 Maschinenwartung Sie warten Geräte und Maschinen zur Bodenlockerung.

K31.4.1.3 Bodenverbesserung Sie arbeiten Bodenverbesserungsmaterialien 
entsprechend den betrieblichen Vorgaben ein.

K31.4.1.8 Planie Sie bereiten Pflanz- und Saatflächen nach betrieblichen 
Vorgaben vor.

1.4.5Richtziel Pflanzen und Pflanzflächen nachbearbeiten

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind sich bewusst, dass Pflanzen nach dem Setzen 
besondere Behandlung benötigen. Sie unterstützen mit entsprechenden Massnahmen das 
optimale Anwachsen der Pflanzen.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.4.5.1 Pflanzen befestigen Sie befestigen Pflanzen situationsgerecht und nach 
betrieblichen Vorgaben.

K31.4.5.2 Angiessen Sie giessen Pflanzen situationsgerecht an.

K31.4.5.3 Mulchen, Decken Sie decken Pflanzflächen mit unterschiedlichen 
Materialien.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

1. Lehrjahr

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K61.4.5.4 Anwachsbetreuung Sie führen Pflegemassnahmen während der 
Anwachsphase der Pflanzen durch.

1.5Leitziel Pflanzenernährung und -schutz

Nur gesunde und kräftige Pflanzen können ihre Funktion als Zier- oder 
Nutzpflanzen wahrnehmen.

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ ernähren und schützen Pflanzen optimal. Sie 
kennen und respektieren die Zusammenhänge und Wirkungsweisen in der Natur 
und halten ihre Eingriffe so gering wie möglich. Sie sind sich der Auswirkungen 
für Mensch und Umwelt bewusst und handeln entsprechend den gesetzlichen 
Vorgaben und Sicherheitsbestimmungen.

1.5.2Richtziel Pflanzen schützen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ beurteilen den Gesundheitszustand der Pflanzen anhand 
von Schadbildern und entscheiden sich für geeignete Schutzmassnahmen. Sie sind 
bestrebt optimale Bedingungen für Pflanzen sicher zu stellen um Schäden zu vermeiden 
und handeln dabei auch präventiv.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz2.1.2

Ökologisches Verhalten2.1.3

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Lebenslanges Lernen3.1.4

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K61.5.2.21 Erste Hilfe Sie wenden Erste-Hilfe-Massnahmen situationsgerecht 
an.

K31.5.2.22 Witterungsschutz Sie schützen Pflanzen mit unterschiedlichen 
Schutztechniken und Schutzmaterialien vor 
Witterungsschäden.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

1. Lehrjahr

1.5.3Richtziel Beikräuter regulieren

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ regulieren unerwünschte Beikräuter mit 
situationsgerechten, umweltschonenden und nachhaltigen Methoden. 
Sie sind bestrebt, sich und die Umwelt dabei optimal zu schützen.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz2.1.2

Ökologisches Verhalten2.1.3

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.5.3.1 Methoden Sie wählen die geeignete Methode zur 
Beikrautregulierung unter Einhaltung der gesetzlichen 
Vorschriften.

K31.5.3.2 Manuelle Regulierung Sie jäten Pflanzflächen nachhaltig von Hand.

K31.5.3.3 Mechanische 
Regulierung

Sie bearbeiten die Bodenoberfläche mechanisch um 
unerwünschte Beikräuter zu regulieren.

K41.5.3.4 unerwünschte 
Beikräuter, invasive 
Neophyten

Sie erkennen invasive Neophyten und gehen 
bestimmungsgemäss damit um.

K31.5.3.5 Chemische 
Regulierung

Sie regulieren Beikräuter mit Herbiziden unter 
Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften und 
Sicherheitsbestimmungen.

K31.5.3.7 Risiken und Gefahren Sie treffen Massnahmen um Risiken eines 
Herbidzideinsatzes für die Umwelt zu reduzieren.

K31.5.3.9 Reinigung der Geräte Sie reinigen die verwendeten Geräte nach einem 
Herbizideinsatz unter Einhaltung der gesetzlichen 
Vorschriften .

1.6Leitziel Pflanzenkenntnisse und -verwendung

Immer neue Gestaltungswünsche, Vorschriften und Umwelteinflüsse verlangen 
nach der optimalen Pflanzenauswahl für unterschiedliche Standorte.

Die Kernkompetenz von Gärtnerinnen und Gärtnern EFZ ist das Wissen über die 
Vielfalt und Verwendung von Pflanzen. Dieses Wissen ermöglicht es ihnen, die 
Umwelt nach den Wünschen von Kundinnen und Kunden ansprechend und nach 
ökonomischen und ökologischen Kriterien optimal zu gestalten.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

1. Lehrjahr

1.6.1Richtziel Pflanzen benennen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ erkennen und beschreiben Pflanzen anhand von 
Merkmalen in verschiedenen Vegetationsstadien. Sie benennen sie mit dem botanischen 
und deutschen Namen.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Lebenslanges Lernen3.1.4

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.6.1.1 Pflanzen benennen Sie benennen die Pflanzen der aktuellen 
Grundbildungsliste mit den korrekten und vollständigen 
botanischen und deutschen Namen.

K31.6.1.2 Regeln Nomenklatur Sie verwenden bei schriftlichen Dokumenten die 
korrekte Schreibweise.

K31.6.1.3 Grundorgane Sie bezeichnen die Grundorgane der Pflanzen mit den 
korrekten Fachbegriffen.

K31.6.1.4 Morphologische 
Merkmale

Sie erkennen Pflanzen anhand ihrer morphologischen 
Merkmale.

1.9Leitziel Pflanzenproduktion

Kunden wünschen Pflanzen für den Innen- und Aussenbereich zur Aufwertung 
ihres Umfeldes. Unternehmungen produzieren unter Einhaltung von 
ökologischen und ökonomischen Kriterien qualitativ hochstehende Pflanzen, die 
der Nachfrage entsprechen.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

1. Lehrjahr

1.9.3Richtziel Pflanzen kultivieren

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind motiviert, Pflanzen optimal zu kultivieren. Sie wenden 
verschiedene Massnahmen an um die Pflanzen in bester Qualität, ökonomisch und 
ökologisch zu produzieren.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Ökologisches Verhalten2.1.3

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Lebenslanges Lernen3.1.4

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.9.3.1 Aufstellen von 
Kulturpflanzen

Sie stellen Kulturpflanzen anspruchsgerecht und nach 
betrieblichen Vorgaben auf.

K31.9.3.3 Aufbinden Sie binden unterschiedliche Pflanzen unter Verwendung 
von verschiedenen Stützhilfen artgerecht auf.

K41.9.3.5 Rücken Sie rücken Pflanzen entsprechend dem 
Vegetationsstand anspruchsgerecht und nach 
betrieblichen Vorgaben.

K31.9.3.6 Pincieren Sie pincieren Pflanzen situationsgerecht nach 
betrieblichen Vorgaben.

K31.9.3.10 Pflanzen ausbrechen Sie brechen Pflanzen kulturgerecht nach betrieblichen 
Vorgaben aus.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

1. Lehrjahr

1.9.5Richtziel Eintopfarbeiten ausführen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind fähig, Eintopfarbeiten manuell und maschinell 
auszuführen. Dafür wählen sie die geeigneten Topfgrössen und Erdsubstrate aus.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz2.1.2

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.9.5.1 Eintopfen manuell und 
maschinell

Sie topfen manuell oder maschinell nach betrieblichen 
Vorgaben ein.

K31.9.5.4 Substrat Sie verwenden Eintopfsubstrate nach Bedürfnis der 
Pflanzen und betrieblichen Vorgaben.

K31.9.5.5 Substrat mischen Sie mischen Substrate nach betrieblichen Vorgaben.

K31.9.5.6 Topfgrösse Sie wählen die geeigneten Topfgrössen entsprechend 
den Bedürfnissen der Pflanzen und nach betrieblichen 
Vorgaben.

1.10Leitziel Pflanzenvermehrung

Erfolgreiche Unternehmungen stellen sicher, dass sie in ihrem Marktsegment 
Pflanzen in ausreichender Menge und Qualität liefern können. Durch eigene 
Pflanzenvermehrung nach ökonomischen und ökologischen Gesichtspunkten 
kann dies jederzeit gewährleistet werden.

1.10.1Richtziel Pflanzen generativ vermehren

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind fähig, Pflanzen generativ mit geeigneten Techniken 
zu vermehren.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.10.1.1 Saatgefässe herrichten Sie richten Saatgefässe oder Flächen zur 
Weiterverwendung unter Berücksichtigung der 
entsprechenden Hygienemassnahmen her.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

1. Lehrjahr

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.10.1.2 Generative 
Vermehrung

Sie säen nach betrieblichen Vorgaben aus.

K31.10.1.6 Aussaat etikettieren Sie etikettieren die Aussaaten nach betrieblichen 
Vorgaben.

K31.10.1.7 Aussaat pflegen Sie pflegen die Aussaaten nach betrieblichen Vorgaben.

K31.10.1.8 Pflanzen pikieren Sie pikieren Pflanzen nach betrieblichen Vorgaben.

1.10.6Richtziel Pflanzen durch Stecklinge/Steckhölzer vermehren

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ vermehren Pflanzen durch Stecklinge/Steckhölzer. Dabei 
berücksichtigen sie den optimalen Zeitpunkt der Arbeitsausführung.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.10.6.1 Vermehrung durch 
Stecklinge/Steckhölzer

Sie vermehren Pflanzen nach der Stecklings-
/Steckholzmethode unter Berücksichtigung der 
Pflanzenbedürfnisse und den betrieblichen Vorgaben.

K31.10.6.3 Pflege der Vermehrung Sie pflegen die Stecklinge/Steckhölzer  nach den 
Bedürfnissen der Pflanzen und den betrieblichen 
Vorgaben.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

2. Lehrjahr

1.1Leitziel Beratung und Verkauf

Der Verkauf von Waren und Dienstleistungen ist die Grundlage des 
wirtschaftlichen Handelns.

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ beraten und begleiten Kundinnen und Kunden 
kompetent auf dem Weg zum Kaufentscheid. Sie präsentieren die Produkte 
verkaufsfördernd und bewirtschaften das Lager ökonomisch.

1.1.1Richtziel Kunden beraten

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ beraten die Kundinnen und Kunden fachlich kompetent. 
Sie sind bereit, auf Kundenwünsche einzugehen.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Kundenorientiertes Beratungs- und Verkaufsverhalten2.1.6

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Kommunikationsfähigkeit und Umgangsformen3.1.2

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K41.1.1.2 Beratung Sie beraten die Kunden bedürfnisorientiert und 
zielgerichtet.

K31.1.1.3 Verkauf Sie führen einen Kaufentscheid herbei.

1.1.6Richtziel Sortiment präsentieren und pflegen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind bestrebt das Sortiment attraktiv und verkaufsfördernd 
zu präsentieren. Sie pflegen die Produkte ihren Anforderungen entsprechen und achten 
auf deren Verfügbarkeit.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Lebenslanges Lernen3.1.4

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.1.6.4 Sortimentspflege Sie stellen eine angemessene und werterhaltende 
Pflege für das Sortiment sicher.

K31.1.6.5 Inventar Sie erfassen das Wareninventar nach betrieblichen 
Vorgaben.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

2. Lehrjahr

1.2Leitziel Lieferung und Service

Immer mehr werden die zusätzlich erbrachten Leistungen zum wichtigsten 
Kriterium bei einem Kaufentscheid.
Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind bestrebt, durch ihre Leistungen die 
Kundschaft zu entlasten und deren Freude an den Pflanzen zu erhalten.

1.2.2Richtziel Service erbringen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ bepflanzen und pflegen Indoorgefässe fachgerecht nach 
Kundenwünschen. Sie überwintern und pflegen nicht winterharte Pflanzen und bieten 
Zusatzdienstleistungen an. Sie pflegen und erneuern Wechselflorbepflanzungen in 
privaten und öffentlichen Anlagen.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

Kundenorientiertes Beratungs- und Verkaufsverhalten2.1.6

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Kommunikationsfähigkeit und Umgangsformen3.1.2

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.2.2.1 Indoorgefässe 
bepflanzen

Sie bepflanzen Indoorgefässe nach Kundenwünschen 
und betrieblichen Vorgaben.

K31.2.2.2 Indoorservice Sie führen die Pflegearbeiten bei Indoorbepflanzungen 
nach betrieblichen Vorgaben und Kundenwünschen aus.

K31.2.2.3 Pflanzen überwintern Sie überwintern nicht winterharte Pflanzen nach 
betrieblichen Vorgaben.

K31.2.2.4 Überwinterungspflanze
n bewirtschaften

Sie erfassen die notwendigen Daten in 
Übernahmerapporten nach betrieblichen Vorgaben.

K31.2.2.5 Wechselflor pflegen Sie pflegen und/oder erneuern Wechselflorrabatten 
und -gefässe  in privaten und öffentlichen Anlagen 
entsprechend den Wünschen der Kunden.

1.4Leitziel Pflanz- und Saatarbeiten

Pflanzen sind lebende Organismen und haben spezifische Bedürfnisse. 
Optimales Wachstum ist nur dann möglich, wenn von der Vorbereitung über die 
Pflanzung bzw. Ansaat bis zur Nachbearbeitung alle Schritte sorgfältig, art- und 
umweltgerecht durchgeführt werden.

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ berücksichtigen bei allen Arbeitsschritten die 
Bedürfnisse der Pflanzen sowie die ökologischen Rahmenbedingungen.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

2. Lehrjahr

1.4.2Richtziel Pflanzen setzen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind sich bewusst, dass die sorgfältige Pflanzarbeit eine 
Voraussetzung für das gute Gedeihen der Pflanzen ist.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Ökologisches Verhalten2.1.3

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.4.2.1 Pflanzschnitt, 
Pflanzenvorbereitung

Sie bereiten Pflanzen je nach ihrer Qualität und 
artspezifischen Bedürfnissen zur Pflanzung vor.

K31.4.2.2 Pflanzen pflanzen Sie pflanzen Pflanzen art- und situationsgerecht.

1.4.4Richtziel Gefässe zur Bepflanzung vorbereiten

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind sich bewusst, dass die korrekte Füllung von Gefässen 
wichtig für das nachhaltige Gelingen der Pflanzung ist. Sie bereiten unterschiedliche 
Gefässe mit der geeigneten Füllung zur Bepflanzung vor.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.4.4.1 Gefässe vorbereiten Sie bereiten unterschiedliche Gefässtypen  
zweckentsprechend zur Bepflanzung vor.

K31.4.4.2 Substrate Sie verwenden unterschiedliche Substrate 
situationsgerecht entsprechend den betrieblichen 
Vorgaben.

1.5Leitziel Pflanzenernährung und -schutz

Nur gesunde und kräftige Pflanzen können ihre Funktion als Zier- oder 
Nutzpflanzen wahrnehmen.

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ ernähren und schützen Pflanzen optimal. Sie 
kennen und respektieren die Zusammenhänge und Wirkungsweisen in der Natur 
und halten ihre Eingriffe so gering wie möglich. Sie sind sich der Auswirkungen 
für Mensch und Umwelt bewusst und handeln entsprechend den gesetzlichen 
Vorgaben und Sicherheitsbestimmungen.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

2. Lehrjahr

1.5.1Richtziel Pflanzen ernähren

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ stellen sicher, dass die für die Entwicklung der Pflanzen 
notwendigen Nährstoffe in genügender Menge verfügbar sind. Sie halten sich an die 
gesetzlichen Vorschriften und berücksichtigen die Gefahren im Umgang mit Düngemitteln.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz2.1.2

Ökologisches Verhalten2.1.3

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K61.5.1.1 Bodenbeurteilung Sie beurteilen den Oberboden mit einfachen 
Analysemethoden bezüglich Eignung als 
Pflanzenstandort.

K41.5.1.3 Bedarfsabklärung Sie stellen den Nährstoffbedarf anhand des pH- und 
EC- Wertes fest.

K31.5.1.4 Berechnung der 
Düngermenge

Sie berechnen die notwendige Düngermenge in Bezug 
auf eine Fläche oder ein Volumen.

K31.5.1.5 Düngemittelberechnun
g

Sie messen Düngemittel gramm- oder millilitergenau ab.

K41.5.1.8 Düngemittel 
ausbringen

Sie bringen organische und anorganische  Düngemittel 
in bedarfsgerechter Dosierung und gemäss 
Herstellerangaben aus.

K31.5.1.13 Lagerung Sie lagern Düngemittel vorschriftsgemäss.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

2. Lehrjahr

1.5.3Richtziel Beikräuter regulieren

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ regulieren unerwünschte Beikräuter mit 
situationsgerechten, umweltschonenden und nachhaltigen Methoden. 
Sie sind bestrebt, sich und die Umwelt dabei optimal zu schützen.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz2.1.2

Ökologisches Verhalten2.1.3

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.5.3.8 Menge und Dosierung Sie berechnen die benötigte Brühmenge und 
Produktemenge in unterschiedlichen Situationen.

1.6Leitziel Pflanzenkenntnisse und -verwendung

Immer neue Gestaltungswünsche, Vorschriften und Umwelteinflüsse verlangen 
nach der optimalen Pflanzenauswahl für unterschiedliche Standorte.

Die Kernkompetenz von Gärtnerinnen und Gärtnern EFZ ist das Wissen über die 
Vielfalt und Verwendung von Pflanzen. Dieses Wissen ermöglicht es ihnen, die 
Umwelt nach den Wünschen von Kundinnen und Kunden ansprechend und nach 
ökonomischen und ökologischen Kriterien optimal zu gestalten.

1.6.2Richtziel Pflanzen verwenden

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ verwenden Pflanzen nachhaltig und sortengerecht. Sie 
berücksichtigen die Ansprüche der Pflanzen und die Wünsche von Kunden 
gleichermassen und sorgen so für eine ökologisch, ökonomisch und optisch optimale 
Begrünung.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Ökologisches Verhalten2.1.3

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Lebenslanges Lernen3.1.4

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.6.2.1 Bepflanzung Sie bepflanzen unterschiedliche Standorte nach 
betrieblichen Vorgaben und Kundenwünschen.

K31.6.2.3 Pflanzabstände, 
Pflanzenbedarf

Sie wenden den pflanzenspezifischen und/oder 
vorgegebenen Abstand in Flächen- und 
Reihenpflanzungen an.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

2. Lehrjahr

1.9Leitziel Pflanzenproduktion

Kunden wünschen Pflanzen für den Innen- und Aussenbereich zur Aufwertung 
ihres Umfeldes. Unternehmungen produzieren unter Einhaltung von 
ökologischen und ökonomischen Kriterien qualitativ hochstehende Pflanzen, die 
der Nachfrage entsprechen.

1.9.3Richtziel Pflanzen kultivieren

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind motiviert, Pflanzen optimal zu kultivieren. Sie wenden 
verschiedene Massnahmen an um die Pflanzen in bester Qualität, ökonomisch und 
ökologisch zu produzieren.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Ökologisches Verhalten2.1.3

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Lebenslanges Lernen3.1.4

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.9.3.4 Kulturverlauf Sie beschreiben Kulturverläufe von betrieblichen 
Kulturen in der Lerndokumentation.

1.9.4Richtziel Kulturverlauf steuern

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ steuern den Kulturverlauf entsprechend der Pflanzen- und 
Kundenbedürfnisse. Sie treiben geeignete Pflanzen fachgerecht an.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Ökologisches Verhalten2.1.3

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Lebenslanges Lernen3.1.4

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K51.9.4.1 Klimasteuerung Sie regeln das Klima von Kulturräumen entsprechend 
dem gesetzten Verkaufszeitpunkt und/oder den 
betrieblichen Vorgaben.

K41.9.4.4 Blütensteuerung Sie steuern die Blütezeit mit den entsprechenden 
Kulturmassnahmen.

K31.9.4.6 Wachstumsregulatoren Sie wenden  Wachstumsregulatoren nach betrieblichen 
Vorgaben an.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

2. Lehrjahr

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.9.4.7 Pflanzen antreiben Sie treiben Pflanzen und Pflanzenteile entsprechend 
den Anforderungen der Kultur an.

K31.9.4.9 Kulturen bewässern Sie bewässern Pflanzenkulturen entsprechend den 
klimatischen Bedingungen, dem Entwicklungsstand der 
Pflanzen und der Pflanzenart.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

3. Lehrjahr

1.1Leitziel Beratung und Verkauf

Der Verkauf von Waren und Dienstleistungen ist die Grundlage des 
wirtschaftlichen Handelns.

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ beraten und begleiten Kundinnen und Kunden 
kompetent auf dem Weg zum Kaufentscheid. Sie präsentieren die Produkte 
verkaufsfördernd und bewirtschaften das Lager ökonomisch.

1.1.3Richtziel Waren und Dienstleistungen verkaufen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ errechnen Verkaufspreise anhand von Tarifen und 
Preislisten. Sie verpacken die Waren den Anforderungen entsprechend.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Kundenorientiertes Beratungs- und Verkaufsverhalten2.1.6

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Kommunikationsfähigkeit und Umgangsformen3.1.2

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.1.3.1 Offerte und KV Sie geben der Kundschaft Auskunft nach betrieblichen 
Vorgaben über Preise für Waren und Dienstleistungen.

1.1.6Richtziel Sortiment präsentieren und pflegen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind bestrebt das Sortiment attraktiv und verkaufsfördernd 
zu präsentieren. Sie pflegen die Produkte ihren Anforderungen entsprechen und achten 
auf deren Verfügbarkeit.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln2.1.5

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Lebenslanges Lernen3.1.4

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.1.6.1 Produktpräsentation Sie richten Verkaufsflächen im Hinblick auf interne 
Ausstellungen oder Präsentationen  nach betrieblichen 
Vorgaben ein.

1.2Leitziel Lieferung und Service

Immer mehr werden die zusätzlich erbrachten Leistungen zum wichtigsten 
Kriterium bei einem Kaufentscheid.
Gärtnerinnen und Gärtner EFZ sind bestrebt, durch ihre Leistungen die 
Kundschaft zu entlasten und deren Freude an den Pflanzen zu erhalten.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

3. Lehrjahr

1.2.1Richtziel Waren liefern

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ stellen Waren transport-, kundengerecht und vollständig 
zusammen. Sie beladen und bedienen Transportfahrzeuge kompetent und halten sich 
dabei an die gesetzlichen Vorschriften.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitstechniken und Problemlösen2.1.1

Ökologisches Verhalten2.1.3

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Belastbarkeit und Anpassungsfähigkeit3.1.5

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K31.2.1.4 Transportfahrzeuge 
laden

Sie beladen Transportfahrzeuge fachgerecht und nach 
gesetzlichen Vorschriften.

K31.2.1.5 Führen von 
Transportfahrzeugen

Sie fahren mit verschiedenen betriebsüblichen 
Transportfahrzeugen unter Einhaltung der gesetzlichen 
Vorschriften.

1.5Leitziel Pflanzenernährung und -schutz

Nur gesunde und kräftige Pflanzen können ihre Funktion als Zier- oder 
Nutzpflanzen wahrnehmen.

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ ernähren und schützen Pflanzen optimal. Sie 
kennen und respektieren die Zusammenhänge und Wirkungsweisen in der Natur 
und halten ihre Eingriffe so gering wie möglich. Sie sind sich der Auswirkungen 
für Mensch und Umwelt bewusst und handeln entsprechend den gesetzlichen 
Vorgaben und Sicherheitsbestimmungen.

1.5.2Richtziel Pflanzen schützen

Gärtnerinnen und Gärtner EFZ beurteilen den Gesundheitszustand der Pflanzen anhand 
von Schadbildern und entscheiden sich für geeignete Schutzmassnahmen. Sie sind 
bestrebt optimale Bedingungen für Pflanzen sicher zu stellen um Schäden zu vermeiden 
und handeln dabei auch präventiv.

Kompetenzen 2 Methodenkompetenz

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz2.1.2

Ökologisches Verhalten2.1.3

Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln2.1.4

3 Sozial- und Selbstkompetenz

Eigenverantwortliches Handeln3.1.1

Sorgfältiges Handeln3.1.3

Lebenslanges Lernen3.1.4

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K41.5.2.1 Identifikation Sie erkennen die häufigsten Krankheiten, Schädlinge, 
Nützlinge und physiologischen Schäden bei Pflanzen.
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Standardlehrplan Lernende Person

Zierpflanzen Betrieb

3. Lehrjahr

Leistungsziel Betrieb Tax Kontrolle / Visum /  Bemerkungen

K61.5.2.2 Präventive 
Massnahmen

Sie schaffen die optimalen Wachstumsbedingungen um 
Pflanzenschäden zu vermeiden.

K61.5.2.6 Massnahmen Sie schützen mit verschiedenen vorbeugenden und 
bekämpfenden Massnahmen die Pflanzen vor Schäden.

K31.5.2.7 Auswahl von 
Pflanzenschutzmitteln

Sie wählen Pflanzenschutzmittel unter Einhaltung der 
gesetzlichen Vorschriften und der produktspezifischen 
Anweisungen aus.

K31.5.2.9 Persönlicher Schutz Sie schützen sich nach gesetzlichen und betrieblichen 
Vorgaben.

K31.5.2.10 Zubereitung 
Pflanzenschutzmittel

Sie bereiten Pflanzenschutzmittel im Hinblick auf deren 
Anwendung und unter Berücksichtigung der 
Herstellerangaben zu.

K31.5.2.11 Anwendung Sie wenden Pflanzenschutzmittel gemäss betrieblichen 
Vorgaben mit den entsprechenden Methoden und 
Hilfsmitteln an.

K31.5.2.12 Pflanzenschutz-
protokoll

Sie dokumentieren die Anwendung von 
Pflanzenschutzmitteln nach betrieblichen Vorgaben.

K31.5.2.18 Lagerung und 
Entsorgung 
Pflanzenschutz-
produkte

Sie wenden die gesetzlichen Vorschriften zur Lagerung 
und Entsorgung der Verpackungen und Restmengen 
von Pflanzenschutzprodukten an.

K31.5.2.19 Reinigung und 
Entsorgung

Sie reinigen die verwendeten Geräte nach dem Einsatz 
gemäss gesetzlichen Vorschriften.
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